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Stadt und Landkreis Würzburg 

Arbeitskreis Mobilität und Regionalentwicklung 

  
 
 
 
 
 
 

 
AGENDA 21 bedeutet Zukunft gestalten 

- für uns und unsere Kinder - 
Gestalten Sie mit? 

       

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Sprecher des Arbeitskreises: 
 Thomas Naumann  Ulrike Ernst-Schwertberger 
 Felix-Dahn-Straße 6  Gützinger Str.1 
 97072 Würzburg  97268 Gaubüttelbrunn 

   09336 / 12 92 
 Mail: AKmobil@agenda21-wuerzburg.de   

 

 

Protokoll der Sitzung vom 
Montag, den 19. August 2013 um 18 Uhr 30 

in der Umweltstation, Zeller Str. 44 

 
1.   Neuplanung des Korridors 5 
 
Dem aktuellen Mainpostartikel vom 15.8. ist zu entnehmen, dass Hr. Meinhard, Geograph an der 
Uni Würzburg, eine Bürgerbefragung zum ÖPNV in Hettstadt, Greußenheim und Uettingen 
durchgeführt hat. Diese Befragung erfolgte im Rahmen einer Abschlussarbeit an der Uni. Der Artikel 
wird mit dem Protokoll verschickt. 
Im Rahmen des ILEK, das derzeit für die Kommunen im westlichen Landkreis erstellt wird, soll auch 
das Thema ÖPNV Berücksichtigung finden. 
Aufgrund der bereits erfolgten Vergabe der Linien 17 und 18 nach Höchberg und den getrennten 
Vergabeverfahren für die Korridore 4 und 5 ist eine grundsätzliche Neuordnung im Würzburger 
Westen und damit eine Einflussnahme der Gemeinden und Bürgerschaft auf die Planungen in 
diesem Bereich nur sehr eingeschränkt möglich. 
 
Vorgehen des AKs: 
B. Wegner spricht Hr. Grimm, den ILEK-Manager der Allianz-Süd (entspricht in etwa Korridor 3) an, 
ob die vorhandenen Fragebögen zum ÖPNV-Bedarf und die dazugehörige Auswertungsmatrix als 
Vorlage den Kommunen im Westen zur Verfügung gestellt werden kann.  
            ►B. Wegner 
 
Grundsätzlich wichtige Gedanken zur Neustrukturierung des ÖPNV in der Region: 
* auch Unternehmen als Verbündete berücksichtigen (Firmen im Landkreis finden einfacher 

Azubis, wenn diese den Betrieb mit dem ÖPNV erreichen können!) 
* auch Durchmesserlinien ins Konzept mit einbeziehen 
* auch Radinfrastruktur mit berücksichtigen 
* Park & Ride-Plätze ausweisen - jedoch keine neuen Bauwerke/Versiegelungen, sondern 

eher vorhandene umwidmen (z.B. Dürrbachau ehemaliges Bayerwerk) 
* P&R in Verbindung mit Schnellbuslinien mit möglichst wenigen Haltestellen in die Innenstadt 

führen   
* Anregungen der Bürger/innen und ÖPNV-Nutzer mit aufgreifen - Befragungen 
* einfacheres Tarifsystem 
 
Vorschlag für die Oktober-Sitzung: 
*  Referenten einladen, der über gelungene ÖPNV-Konzepte berichten kann, wo auch die 

Verknüpfung der verschiedensten Mobilitätsarten berücksichtigt sind (Bsp. Aschaffenburg, 
Darmstadt, Tübingen?)            ►Th. Naumann 

 
Anregung für Wiederbelebung der AG Hauptbahnhof: 
* wichtig für eine detaillierte Planung des Busbahnhofs, der Vernetzung mit anderen 

Mobilitätsarten und dem Radverkehr. Interessenten: Christian Loos, Gottfried Zimmermann, 
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Klaus Burmeister, Peter  Lelowski, Andrea Jessberger. Terminvorschlag für ein 
Treffen: 17., 18., 19. September  

               ►Th. Naumann 
 

2. Stadtfest am 14. September 
Die Agenda 21 ist in der Theaterstraße mit unserem AK (welche Schwerpunktthemen?), der AG 
Radverkehr, der AG Carsharing und dem AK nachhaltiger Konsum vertreten. Zudem werden die 
Verkehrsverbände ADFC, VCD und ProBahn vor Ort sein. 
Zur genaueren Planung findet am Dienstag, 3. September 2013, 17 Uhr ein Treffen in der 
Umweltstation statt. Einladung über         ►Cl. Stanke 
 
 
3.   Linie 6 - Aktuelles 
Der von Th. N. verfasste Brief an den Kämmerer Hr. Schuchardt wurde von diesem in einem 
sachlichen, sehr ausführlichen Schreiben beantwortet. Er lädt zu einem Gespräch ein. Nach 
Rücksprache mit Schuchardt wird angefragt, ob dieser Briefwechsel auch auf unsere Homepage 
gestellt werden darf.               ►Th. Naumann 
 
4.   KBS 780 - RBS Buslinie 851 
Die Buslinie von Lauda nach Würzburg wird ab Dezember eingestellt. Sie verläuft zwar parallel zur 
Schiene, hält jedoch auch in Ortschaften wie Moos und Uengershausen, die keinen DB-Haltepunkt 
haben. In Kirchheim und Gaubüttelbrunn wurden bereits Unterschriften für den Erhalt dieser Fahrten 
gesammelt und an Landrat Nuß übergeben. In den anderen Ortschaften sollen ebenfalls noch 
Unterschriften gesammelt werden. 
Eine Nachfrage an Dr. Schraml diesbezüglich ist verschickt.  
Nachtrag:  Bgm. Holzapfel konnte am 20.08.2013 berichten, dass er einen schriftlichen Bescheid 
der NWM erhalten hat, dass unser Lauda-Bus auch weiterhin fährt! Anscheinend haben sie mit dem 
RBS-Unternehmen eine finanzielle Vereinbarung getroffen, dass er auch noch das kommende Jahr 
weiter fährt, bis dann ab 2014 alle Linien neu strukturiert werden.         ►Uli E.Schwertberger 
 
5.  Nahverkehrsbeirat 
Der NWM-Nahverkehrsbeirat tagt zweimal jährlich. Der Teilnehmerkreis wurde erweitert. Wenn 
weitere Mitglieder des AK daran teilnehmen wollen, sollen sie ihr Interesse bei den Sprechern 
bekunden. Nächster Termin ist der 10.10.13 um 16 Uhr. 
Es wird abgeklärt, ob alle in der Satzung des Nahverkehrsbeirats aufgeführten Personen und 
Institutionen informiert/eingeladen werden.            ►Uli E.Schwertberger 
 
6.  Offene Punkte: 
* Kessener-Artikel                         ►Th. Naumann 
* Briefkopf- Agenda 21-Layout                   ►Klaus Burmeister 
* Autofreier Tag/Stunden                  ►Andrea Jeßberger 
* Mainfranken-Messe – Besteht Interesse den AK am Stand der Lokalen Agenda 21 zu 

präsentieren und zu vertreten?       
 
7.  Termine          

. 
Nächste AK-Termine:  
 
Montag, der 30. September 2013, 18 Uhr 30 
Montag, der 21. Oktober 2013, 18 Uhr 30 
Montag, der 25. November 2013, 18 Uhr 30 
Im Dezember findet keine Sitzung statt.        

  
 

Bitte informieren Sie auch weitere Interessierte über diese Termine! 
U lrike E rnst-Schw ertberger 


